
Bewegungsfeld / Sportbereich 
 

Inhaltlicher Kern 
 

päd. Perspektive 
 

Jahrgang 
 

BF/SB 7: Spielen in und mit 
Regelstrukturen – Sportspiele 

Mannschaftsspiel (Volleyball) 
Alternative Spiele und Sportspiel-Varianten (Beach - 
Volleyball) 

A, D 

 

Q2/GK 

 

Grundlegende Entscheidungen und Handlungsmuster im VB-Spiel erkennen und im Mit- und Gegeneinander praktizieren 

 
Kompetenzerwartungen in den Bewegungsfeldern und Sportbereichen 
Die Schülerinnen und Schüler können: 
BF/SB 7.1 □ in dem gewählten Mannschafts- oder Partnerspiel (Einzel und Doppel) grundlegende Entscheidungs- und Handlungsmuster einschließlich der hierzu 
erforderlichen technisch – koordinative Fertigkeiten und taktisch – kognitive Fähigkeiten reflektiert anwenden, 
BF/SB 7.2 □ in dem gewählten Mannschafts- oder Partnerspiel (Einzel und Doppel) grundlegende Spielsituationen mithilfe von taktisch angemessenem 
Wettkampfverhalten bewältigen, 

 
Bewegungsfeld übergreifende Kompetenzerwartungen 
IF a Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 
IF d Leistung 
IF e Kooperation und Konkurrenz  

Sachkompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler können  
IF a SK1 □ unterschiedliche Konzepte des motorischen Lernens beschreiben,  
IF a SK3 □ grundlegende Zusammenhänge von Struktur und Funktion von Bewegungen (Phasenstruktur, biomechanische Gesetzmäßigkeiten) erläutern, 
IF d SK1 □ zielgerichtete Maßnahmen zur Steigerung der individuellen Leistungsfähigkeit erläutern. 
IF e SK1 □ die Bedeutung von Faktoren, Rollen und Regeln für das Gelingen von Spielsituationen erläutern. 

Methodenkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler können  
IF e MK1 □ bewegungsfeldspezifische Wettkampfregeln erläutern und bei der Durchführung von Wettkämpfen anwenden.    
IF e MK2 □ individual-, gruppen- und mannschaftstaktische Strategien für erfolgreiches Sporttreiben umsetzen.                                                          

Urteilskompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler können  
IF a UK1 □ unterschiedliche Konzepte zum motorischen Lernen vergleichend beurteilen 
IF e UK1 □ die Ambivalenz von Fairness- und Konkurrenzprinzipien in sportlichen Handlungs-  und Wettkampfsituationen beurteilen. 
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Kompetenzerwartungen in den Bewegungsfeldern und Sportbereichen 
Didaktische Entscheidungen 

Den Schülern soll über die 
Festlegung der Antizipationsleistung 
im Volleyball deutlich werden, dass 
sich ihnen die Möglichkeit durch eine 
genaue Beobachtungsgabe das 
selbständige Erarbeiten der 
Koordinations- und Technikschulung 
bietet und über die Analyse der 
Bewegungen verbessert.  

Anforderung an die Raum- und 
Bewegungswahrnehmung zur 
Verbesserung des taktischen 
Verhaltens im Volleyball. 

 
 

Methodische Entscheidungen 

Individual-, gruppen- und 
mannschaftstaktisch- kognitive 
Fähigkeiten und technisch- 
koordinative Fertigkeiten und 
Fähigkeiten in komplexen 
Spielformen sowie im Spiel 6:6 
festigen und erweitern. 

Sich im VB-Wettkampf mit seinen 
individuellen Stärken und Schwächen 
leistungs- und teamorientiert 
präsentieren. 

 

Gegenstände 

Vertiefung und Erweiterung der 
Systeme im Zuspiel und 
Angriffskonzepte sowie 
Abwehrsysteme. 

Gruppentaktischen Maßnahmen: 
Anwendung der unterschiedlichen 
Spielsysteme in Verbindung mit der 
visuellen Wahrnehmung, 
Mannschaftsaufstellung und 
Spielsituationen. 

 

 
 

Lernerfolgsüberprüfung(en) / 
Leistungsbewertung 

Überprüfungsform:  

Demonstration der taktischen 
Spielsysteme 

Unterrichtsbegleitend: Beobachten, 
gegenseitige Korrekturen, visuelle 
Wahrnehmungen 

punktuell: Volleyballtaktische 
Fertigkeiten optimieren 

Kriterien:   

Spielsysteme, Teamarbeit 

 

 

Fachbegriffe: Visuelle Wahrnehmungen, Teamorientierende Arbeit, Spielsysteme. 
 

 


